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Kreisliga Herren

TuS Celle III : TuS Oldau-Ovelgönne 
Mittwoch, 29.09.2021, 20:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Kreisliga Herren für den TuS Celle III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS Celle III im
Spiel der Kreisliga Herren gegen den TuS Oldau-Ovelgönne beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Mittwochabend mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gröticke / Schulz holten mit einem 3:1 gegen Petersen /
Bucksch den ersten Punkt für ihr Team. Max / Steyer verpassten es dagegen mit einem 7:11, 8:11,
13:11, 6:11 gegen Froemberg / Emde, einen Punkt für ihr Team zu holen. Tum Suden / Felgentreu
holten im Anschluss mit einem 11:3, 9:11, 11:9, 13:11 gegen Seliger / Jaklin einen Punkt für ihr
Team. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwei Sätze lang fand Carsten Gröticke gegen
Marcus Emde das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:
11, 6:11, 11:9, 11:4, 11:8 gewann. Marius Max hatte seinen Gegner Nils Froemberg beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann anschließend Kai-Uwe Schulz seine Partie gegen Hansi
Seliger noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Schulz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim 3:0 gegen
Ralf Petersen fand Thomas Steyer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Albert Tum Suden hatte dann gegen Ulf Bucksch bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Es
dauerte eine Weile, bis Lukas Felgentreu den Fünf-Satz-Sieg gegen Arn-Ulf Jaklin feiern konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Carsten Gröticke beim 11:7, 6:11,
11:9, 11:3 gegen Nils Froemberg doch überlegen. Marius Max hatte danach seinen Gegner Marcus
Emde beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TuS Celle III die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Celle III am 06.10.2021 gegen den MTV Oldendorf III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.10.2021
gegen den MTV Oldendorf III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TuS Celle III

Doppel: Gröticke / Schulz (1), Max / Steyer (0), Tum Suden / Felgentreu (1) 
Einzel: C. Gröticke (1), M. Max (2), K. Schulz (1), T. Steyer (1), A. Suden (1), L. Felgentreu (1) 

 TuS Oldau-Ovelgönne
Doppel: Froemberg / Emde (1), Petersen / Bucksch (0), Seliger / Jaklin (0) 
Einzel: N. Froemberg (0), M. Emde (1), R. Petersen (0), H. Seliger (0), A. Jaklin (0), U. Bucksch (0)


